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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

ASV Glonn : TSV Waldtrudering II 
Freitag, 22.10.2021, 19:30 Uhr

Wagner macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte) traf der ASV Glonn am vergangenen Freitag im 4. Saisonspiel auf den TSV Waldtrudering II.
Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 8:6 beide Punkte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Friedl / Wäsler gewannen ihr Spiel gegen Schmidt-Scharnhorst / Mennenga klar
mit 3:0. Anlaufschwierigkeiten mussten Harbusch / Wagner zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-
Erfolg eingetütet war. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Bernhard Friedl gewann dann
sein Spiel gegen Berthold Weindorf sicher mit 11:4, 11:7, 11:3. Robert Wäsler bekam seinen Gegner
Wolfgang Schmidt-Scharnhorst dagegen beim deutlichen 9:11, 3:11, 8:11 nie in den Griff. 3:2 hieß
es indessen am Ende des nächsten Spiels als Frank Harbusch und Arne Söntgen den letzten
Ballwechsel spielten. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Marcus Wagner nach einer Führung
mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Thomas Mennenga. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
finalen Satz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Mennenga endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. In toller Verfassung präsentierte
sich Bernhard Friedl im ersten Satz, danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Wolfgang Schmidt-Scharnhorst. Mit nur einem Satzverlust ging Robert Wäsler
gegen Berthold Weindorf durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. 11:7, 6:11, 9:11,
11:6, 9:11 hieß es indes am Ende des nächsten Spiels, als Frank Harbusch und Thomas Mennenga
am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient
beschrieben werden. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:4. Kurz
strauchelte er, aber letztlich war Marcus Wagner bei seinem 3:1 gegen Arne Söntgen doch
überlegen. Die richtige Taktik fehlte jedoch danach Frank Harbusch bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Wolfgang Schmidt-Scharnhorst ab dem ersten Ballwechsel. 11:6, 11:7, 7:11, 9:11, 11:4 hieß es
indessen am Ende des nächsten Spiels als Bernhard Friedl und Thomas Mennenga die Klingen
kreuzten. Beim folgenden 0:3 gegen Arne Söntgen fand Robert Wäsler von Anfang an kein Mittel,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes
Ergebnis: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch
einmal um alles. In vier Sätzen gewann hingegen Marcus Wagner gegen Berthold Weindorf und gab
dabei nur einen Satz her. Ein insgesamt knapper Mannschaftssieg fand sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der ASV Glonn am 28.10.2021 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen den
TV 1895 Markt Schwaben, während der TSV Waldtrudering II am 15.11.2021 gegen den TSV
Feldkirchen II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Punkte:
 ASV Glonn

Doppel: Friedl / Wäsler (1), Harbusch / Wagner (1) 
Einzel: B. Friedl (2), R. Wäsler (1), F. Harbusch (1), M. Wagner (2) 

 TSV Waldtrudering II



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 25.10.2021 (20:17) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Schmidt-Scharnhorst / Mennenga (0), Weindorf / Söntgen (0) 
Einzel: W. Schmidt-Scharnhorst (3), B. Weindorf (0), T. Mennenga (2), A. Söntgen (1)


